
Die besondere Pfl ege

für Öl-Systeme

Wachshaltige Polierpfl ege

Pfl egeanweisung

Unsere Produkte

Unsere wachshaltigen, polierfähigen Produktsysteme sind optimal 
auf Ihren geölten / gewachsten Boden abgestimmt. Mit diesen 
Polish sorgen Sie für lange Haltbarkeit, samtigen Glanz und eine 
natürliche Optik.

Sie haben prinzipiell die Wahl zwischen 2 Systemen:

a) Das umweltschonende, wasserbasierte (empfohlen!)

Aqua-Satin Polish

und
L94 Cleaner wasserbasiert

zur Grundreinigung und
Fleckenentfernung

b) Das lösemittelbasierte

Fitpolish

normale Einstellung

alternativ
Fitpolish Stop

die rutschhemmende Variante

alternativ
Fitpolish Color

lieferbar in Eiche, Mahagoni, 
Räuchereiche, Weiß

und
L91 Cleaner Fußbodenreiniger

zur Grundreinigung und 
Fleckenentfernung

Das jeweilige Polish und der dazugehörige Cleaner bilden zusam-
men das Reinigungs- und Pfl egesystem für geölte / gewachste 
Oberfl ächen.

Die Polish-Pluspunkte:

Fitpolish

- höchste Pfl egewirkung
- gut polierbar
- hoher Reinigungseff ekt, 

da  lösemittelhaltig
- milde Lösemittel-Auswahl
- Zusatz natürlicher Rohstoff e
- einfache Grundreinigung 

mit L91 Cleaner
- natürliche Optik

Aqua-Satin Polish

- höchste Pfl egewirkung
- gut polierbar
- mittlerer Reinigungseff ekt  

da lösemittelfrei und deshalb 
umweltschonend

- einfache Grundreinigung 
mit L94 Cleaner

- natürliche Optik

Wissenswertes

Die Werterhaltung des Holzfußbodens und das Wohlbefi nden des 
Menschen erfordern die Beachtung eines gesunden Raumklimas. Bei 
ca. 18-20°C Raumtemperatur und einer relativen Luftfeuchte von 50-
60% ist das ideale Raumklima erreicht.
Holz ist ein Naturprodukt. Es arbeitet und passt sich dem Feuchtege-
halt der Raumluft permanent an. Während der Heizperiode sinkt die 
relative Luftfeuchte deutlich. Das Holz reagiert zwangsläufi g darauf 
und gibt eigene Feuchte ab, es schwindet. Optisch ist das durch Fu-
genbildung im Parkettboden erkennbar. Je länger und stärker Sie die 
Räume beheizen, umso trockener ist die Raumluft und umso breitere 
Fugen entstehen. Die breitesten Fugen sind meistens gegen Ende der 
Heizperiode zu erwarten. Am Ende des Sommers sind sie in der Regel 
am geringsten bzw. wieder geschlossen. Um der Fugenbildung et-
was entgegenzuwirken, können z.B. Luftbefeuchter aufgestellt, Was-
serverdunster an Heizkörper gehängt werden und/oder ausreichend 
Grünpfl anzen im Raum stehen. Zu trockene Luft ist auch aus physi-
ologischer Sicht bedenklich: Das Wohlbefi nden in zu trockener Luft 
ist beeinträchtigt, sie trocknet die Schleimhäute aus und begünstigt 
damit Infektionsanfälligkeiten.

Allgemeine Hinweise

Die Oberfl ächenbehandlung aller Fußböden unterliegt, je nach Be-
anspruchung, einem natürlichen Verschleiß. Deshalb ist eine regel-
mäßige Reinigung und Pfl ege erforderlich. Die Gewährleistung für 
die Oberfl ächenbehandlung des Holzfußbodens ist nur dann gege-
ben, wenn das vom Hersteller vorgeschriebene Pfl egesystem ange-
wendet wird.
Die Öl-Behandlung ist eine handwerkliche Arbeit. Dies bedingt, dass 
kleine Störungen in der Oberfl ächenbehandlung in Form von Staub- 
und Schmutzeinschlüssen beinhaltet sind. Auf die Haltbarkeit der 
Oberfl äche hat dies keinen Einfl uss. Frisch geölte / gewachste Holz-
fußböden dürfen nicht vor dem nächsten Tag begangen werden. 
In den ersten 8-14 Tagen nur schonend, trocken reinigen und keine 
Teppiche legen, da hierdurch die Endaushärtung behindert wird. 
Teppichunterlagen (Rutschbremsen) müssen für geölte Holzfußbö-
den geeignet sein. Möbel und andere schwere Einrichtungsgegen-
stände vorsichtig einbringen. Tische und Stuhlfüße sind mit geeig-
neten, z.B. kunststoff eingefassten Filzunterlagen zu bestücken. Bei 
Verwendung von Stühlen mit Laufrollen (EN 12529) empfi ehlt sich 
der Einsatz von geeigneten Unterlagen.
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Die Anwendung des Systems

Im Wechselspiel zwischen Vollpfl ege, Unterhalts- und Grundreini-
gung erhält Ihr Boden was er braucht.

Hierbei unterscheiden wir grundsätzlich in Reinigungsmaßnahmen 
und Pfl egevorgänge:

Der Pfl egekreislauf: Unterhaltsreinigungen, 
Grundreinigung und anschließende Vollpfl ege.

Vollpfl ege - wie funktioniert das?

Der saubere und gereinigte Holzfußboden wird, vor der ersten Be-
nutzung oder immer nach einer Grundreinigung, mit Aqua-Satin Po-
lish oder Fitpolish als Vollpfl ege behandelt. 

Aqua-Satin Polish wird mit fusselfreiem Lappen oder Fellstrip aufge-
tragen. Wir empfehlen unseren “Wischwiesel”. Wichtig ist ein gleich-
mäßiger Auftrag, damit keine Mattglanzstellen in der Fläche entste-
hen. Bei Bedarf kann die Fläche poliert werden. 

Fitpolish wird mit einem zum Polierballen gefalteten Tuch oder Woll-
Lappen hauchdünn und in kreisförmigen Bewegungen (Abb.2) auf-
getragen und nach dem Trocknen sofort manuell oder maschinell 
auspoliert. Bei größeren Flächen empfi ehlt sich die Anschaff ung und 
der Einsatz einer Einscheibenmaschine (Abb.3). Das Polieren erfolgt 
mit weißem oder beigem Pad, nach dem Abtrocknen der Fläche. Bei 
kleineren Flächen ist auch eine Haushaltsbohnermaschine einsetz-
bar. Gehen Sie sparsam mit dem Pfl egemittel um, aber benetzen Sie 
die ganze Fläche damit. Die richtige Verbrauchsmenge liegt bei ca. 
10-15 ml/m2.

 

Die Unterhaltsreinigung / Pfl ege

Die Unterhaltsreinigung wird immer dann durchgeführt, wenn der 
Holzfußboden verschmutzt ist. Die Häufi gkeit der Unterhaltsreini-
gung richtet sich nach dem Grad der Anschmutzung und der ge-
wünschten Hygiene des Holzfußbodens.

Dabei wird der Grobschmutz, wie Sandkörner etc., mit dem Mop, 
Haarbesen oder Staubsauger entfernt. Diese Verschmutzungen wir-
ken wie Schleifpapier und sind umgehend zu entfernen. Übrigens: 
Am besten verhindern Sie den Eintrag von Schmutz so wirksam wie 
möglich (siehe Punkt „Vorbeugungsmaßnahmen”). Feiner Schmutz 
oder Staub wird mit einem nebelfeuchten Lappen (wie aus der Wä-
scheschleuder) oder Wischgerät entfernt.

Tipp: Für die Unterhaltsreinigung hat sich bewährt, dem Wischwas-
ser 0,2l L94 auf 10l zuzusetzen. Einen zusätzlichen Unterhaltspfl ege-
Eff ekt erzielen Sie durch den Zusatz von 0,2l Aqua-Satin Polish in 10l 
Wischwasser.

Achtung: Sowohl bei der Unterhalts- wie bei der Grund-
reinigung den Boden nicht mit Wasser überschwemmen, 
da sonst Schäden durch Holzquellung entstehen kön-
nen.

Die Grundreinigung mit L94 Cleaner / L91 Cleaner

Dieser sehr gründliche und aufwendigere Arbeitsgang 
erfolgt seltener, aber immer dann, wenn der Boden un-
ansehnlich geworden ist und die Unterhaltsreinigung 
nicht mehr den gewünschten Erfolg hat. Sinnvoll ist eine 
Grundreinigung auch dann, wenn der Boden durch zuviel 
Wachs zu glatt geworden sein sollte.

Da Aqua-Satin Polish oder Fitpolish eine hauchdünne Schutzschicht 
bildet, baut sich je nach Häufi gkeit und Intensität der Pfl ege irgend-
wann ein Pfl egefi lm auf, der dann rechtzeitig entfernt werden muss. 
Dieser Arbeitsgang kann manuell oder besser maschinell erfolgen. 
Dazu verwenden wir unseren L94 Cleaner bzw. L91 Cleaner, die op-
timal abgestimmt sind. Nach jeder Grundreinigung muss eine Voll-
pfl ege erfolgen!

Achtung bei Produktumstellungen!

Bei bisher mit Fitpolish oder anderen wachshaltigen Pro-
dukten gepfl egten Böden muss vor der Anwendung des 
wasserbasierten Aqua-Satin Polish eine Grundreinigung 
erfolgen.

 

Punktuelle Anschmutzungen und Flecken

Fettfl ecken, Absatzstriche und andere festanhaftende 
Verschmutzungen können direkt und punktuell mit 
L94 Cleaner oder L91 Cleaner pur auf einem Lappen 
entfernt werden.

Vorbeugungsmaßnahmen

Fußabstreifzonen oder wirksame Fußabstreifer reduzie-
ren den Sand- und Schmutzeintrag erheblich. Schreib-
tisch-Rollenstuhl-Unterlagen sind erforderlich, da sie 
die Oberfl äche wirksam schützen.

Wie häufi g reinigen und pfl egen wir?

Natürlich ist die Häufi gkeit der Reinigungen und Pfl egearbeiten 
immer von den Umständen vor Ort abhängig, z.B. von der Nut-
zungsart, Frequentierung und dem tatsächlichen Schmutzanfall.

Das notwendige Maß, die Häufi gkeit und Art der Pfl ege muss die-
sen örtlichen Gegebenheiten und Anforderungen des Nutzers 
angepasst sein und lediglich so oft wie notwendig erfolgen. Ein 
Zuviel an Pfl ege ist genauso ungünstig wie ein Zuwenig!

Nachfolgend einige Beispiele als Anhaltspunkte:

- In wenig begangenen Räumen, z.B. Schlaf- und Wohnzimmer, 
reicht eine Vollpfl ege ca. alle 6-10 Wochen aus.

- Ist die Benutzung der Räume mittelstark, z.B. Treppen oder 
Büroräume, muss eine Vollpfl ege ein- bis zweimal im Monat 
erfolgen.

- Bei besonders stark beanspruchten Böden, z.B. Büros mit 
Publikumsverkehr, Gaststätten, Kaufhäusern, Kasernen und 
Schulen, sollte die Vollpfl ege mindestens einmal in der Woche 
erfolgen.

Die Vollpfl ege ist immer dann notwendig, wenn kein ausreichender 
Pfl egefi lm mehr vorhanden oder eine intensive Grundreinigung 
erfolgt ist.

Sicherheitshinweise auf Kanister beachten!

Bitte nehmen Sie sich Zeit und beachten die Sicherheitshinweise 
und Verarbeitungsanleitungen auf unseren Gebinden.
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